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2. Beschreibung
Beim	Device	Template	handelt	es	sich	um	eine	HTML-Vorlage	welche	eine	Startseite	mit	frei	konfigurier-
barem	Menü	darstellt,	in	welcher	alle	möglichen	Views	sowie	PX	Seiten,	HTML	Seiten	vom	Supervisor/
Niagara	eingebunden	werden.	Außerdem	können	Alarme	nach	Prioritäten	dargestellt	werden.	

Das	Menü	unterstützt	eine	Schachtelung	auf	bis	zu	4	Ebenen.	Der	Ansatz	ist,	dass	für	jeden	„User“	in-
nerhalb	des	Supervisors	ein	separates	Navigationsmenü	erstellt	werden	kann.

Hierzu	sind	bereits	Alarmlisten	als	Beispiele	definiert	

Außerdem	wurden	bereits	beispielhaft	mehrere	Benutzer	angelegt	mit	jeweils	individuellen	Rollen,	Rech-
ten	und	Sprachen,	sowie	eigener	individueller	Ansichten	der	Menüstruktur.

3. Systemvoraussetzungen
Auflistung	der	vorausgesetzten	Softwareversionen:	

• Ab	Template	Version	1.0.21	|	Supervisor	2.1	&	3.0	|	Niagara	4.8	&	4.9	

• Browser:	

 ◦ Google	Chrome	Version	79	oder	neuer	

 ◦ Firefox	Version	71.0	oder	neuer	

 ◦ EDGE 88 oder nuer 

• Windows 10 

1. Dokumentversion

Datum Version Von Beschreibung
2020-01-07 0.1 M.	Egner Erste	Version

2020-01-08 0.2 M.	Egner Anpassung	an	V0.9.3

2020-01-20 0.3 M.	Egner Anpassung	an	V0.9.6

2020-01-23 0.4 M.	Egner Anpassung	an	v0.9.7

2020-03-03 0.5 M.	Egner Anpassung	an	v1.0.0	und	Fehlerbehebung

2020-03-03 0.6 M.	Egner Anpassung	an	v1.0.1	und	Fehlerbehebung

2020-03-10 0.7 M.	Egner Anpassung	an	v1.0.2	und	Fehlerbehebung

2020-03-19
2020-04-07

GER01
GER01

M. Habenicht
M. Habenicht

Übernahme durch SBC-TechDoc
Kleine	Textverbesserungen

2020-05-14 GER02 M.E.	&	M.	H. Neue Hinweise in Kapitel 5.2

2021-03-04 GER03 M.	Egner Anpassungen	und	Support	für	N4.8	&	N4.9

2021-03-12 GER04 M.	Egner Neue	Hinweise	in	Kapitel	13	hinzugefügt
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4. Installation
Es	gibt	2	Wege	das	Template	zu	verwenden.	Diese	sind	hier	nachfolgend	aufgeführt.

4.1 Neues Projekt mit dem Device Template erstellen
Die	Vorlage	ist	direkt	ein	vorgefertigtes	Projekt	und	kann	somit	auch	ganz	einfach	direkt	verwendet	wer-
den.

Um	es	verwenden	zu	können,	kopieren	Sie	den	Ordner	„sbcDeviceTemplate21vX_X_X“	aus	der	Zip-Da-
tei	in	das	Verzeichnis	(User	Home):	„C:\Users\MyUserName\Niagara4.8\SBC\stations“	für	Supervisor	2.1	
oder	„C:\Users\MyUserName\Niagara4.9\SBC\stations“	für	Supervisor	3.0.

Starten	Sie	den	Supervisor	und	öffnen	Sie	die	Plattform

Dann	gehen	Sie	in	den	„Station	Copier“:

Im	„Station	Copier“	wählen	Sie	das	Projekt	aus	und	kopieren	es	auf	die	Plattform.
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Geben	Sie	als	erstes	die	Passphrase	„SaiaPCD@1978“	ein	und	klicken	Sie	dann	auf	weiter.

Im	darauffolgenden	Fenster	können	Sie	die	Station	auch	direkt	umbenennen.	

Der	Name	kann	frei	gewählt	werden.

Klicken Sie danach auf weiter

Wählen	Sie	daraufhin	die	gezeigte	Option,	damit	alles	kopiert	wird.	

Klicken Sie danach auf weiter 
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Stellen	Sie	die	Start-Optionen	so	ein,	wie	Sie	es	benötigen.

Klicken	Sie	danach	auf	weiter	und	danach	auf	Fertig	

 

4.2 Device Template in ein bestehendes Projekt einbinden
Das	ganze	Template	kann	auch	direkt	in	eine	laufende	Station	übernommen	werden.

Kopieren	Sie	den	Ordner	„sbcDevice“	aus	dem	Ordner	„..\sbcDeviceTemplate21vX_X_X\shared\“	in	den	
System	Pfad	Ihrer	Station:	„C:\ProgramData\Niagara4.8\SBC\stations\IhreStation\shared\“	für	Supervisor	
2.1	oder	„C:\ProgramData\Niagara4.9\SBC\stations\IhreStation\shared\“	für	Supervisor	3.0	

Danach	finden	Sie	in	der	Station	unter	Files	den	Ordner	„sbcDevice“	(ggf.	aktualisieren):
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Damit	das	Ganze	genutzt	werden	kann,	muss	im	„User	Service“	für	jeden	Benutzer	die	main.nav-File,	die	
Sprache	und	das	Zeitformat	angegeben	werden:

 

Außerdem	kann	hier	das	Datumsformat	angegeben	werden,	welches	im	Template	später	die	Darstellung	
der	Uhrzeit	und	des	Datums	definiert.

Durch	die	main.nav	wird	die	index.html	mit	entsprechender	View	zur	Startseite:	
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5.	 Konfiguration
5.1	 Konfigurationsdateien
Für	jeden	Benutzer	muss	ein	nav-File	im	Ordner	„users“	und	„system“	angelegt	werden.	

 

Die	Benennung	muss	dem	Benutzernamen	(mit	Groß	&	Kleinschreibung)	entsprechen!	

So	kann	für	jeden	Nutzer	individuell	und	bei	Bedarf	auch	in	anderen	Sprachen	das	ganze	Template	an-
gepasst	werden.

Als	Vorlage	kann	die	default.nav	verwendet	werden.

! Fehlt das benutzerspezifische NAV-File, dann wird das File default.nav verwendet ! 
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5.2 Menü User Nav-File
In	dem	nav-File	unter	„Users“	definiert	sich	das	gesamte	Menü,	als	das	was	der	User	sehen	soll

 

Das	User-	Nav-File	ist	voll	anpassbar	in	Ihrer	Struktur	und	dessen	Benennung.

Der	erste	Eintrag	ist	fest	als	Startseite	im	Menü	definiert	und	hat	keine	Untermenüs.	

Die	Einträge	unter	„Start“	definieren	in	Ihrem	Aufbau	Hierarchisch	den	Aufbau	des	darunterliegenden	
Menüs.

Es	kann	bis	zu	4	Ebenen	geben!

1. mainMenu 

 2. subMenu

  3. subSubMenu

	 	 	 4.	Pages
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Wie	bei	jedem	NAV-File	in	Niagara	üblich,	kann	hier	alles	verlinkt	werden!

Links	können	auch	eine	zusätzliche	Angabe	der	„view“	enthalten	(z.b.	|view:alarm:DatabaseMaintenance)

Ab	Version	1.0.4 ORD‘s	in	der	User-Nav-File,	können	jetzt	„?stationName“ enthalten, 
welche	durch	den	Stationname	(sbcDeviceTemplateXXvX_X_X)	ersetzt	
werden.	Z.B.	history:	„/?stationName/AuditHistory“ 

Achtung,	bei	
Versionen	vor	1.0.4

Links	für	AuditHistory	oder	LogHistory	müssen	bei	Umbenennung	des	
Devices	angepasst	werden,	da	sie	den	Device	Namen	enthalten!

Ab	Version	0.8.4 Im	nav-File	kann	zusätzlich	„|view:?fullScreen=false“ oder „?full-
screen=false“	angegeben	werden,	dadurch	wird	der	Nav-Tree	sichtbar!
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5.2.1. Bearbeiten der Einträge in der NAV-Datei

Wird	ein	Eintrag	selektiert,	kann	dieser	mit	den	Schaltflächen	an	der	unteren	Leiste	editiert	(2),	verscho-
ben(4	und	5)	oder	gelöscht(3)	werden.

Zum	Editieren	können	Sie	auch	einen	Doppelklick	auf	einen	Eintrag	machen.

 

Gleiches	geht	auch,	wenn	Sie	per	rechtsklick	das	Kontextmenü,	an	einem	Punkt	öffnen.

Außerdem	haben	Sie	hier	auch	die	Möglichkeit	Punkte	zu	kopieren	oder	zu	vervielfältigen	(8).

Des	Weiteren	können	Sie	die	Ansicht	der	Ebenen	Ein-	und	Ausklappen	(9).

Einen	neuen	Eintrag	zu	erstellen	können	Sie	die	Schaltfläche	Neu	(1)	verwenden.	
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Daraufhin bekommen Sie dieses Popup Fenster.

Im	ersten	Feld	kann	dem	Element	einen	Namen	gegeben	werden,	welcher	dann	später	im	Menü	hierfür	
angezeigt	wird.	Im	zweiten	Feld	können	Sie	einen	Ord	von	irgendeiner	Komponente	oder	Datei	hinterle-
gen	beziehungsweise	auswählen.

Hierbei	ist	zu	beachten,	dass	ein	neuer	Eintrag	immer	unterhalb	des	Elements	erstellt	wird,	welches	Sie	
selektiert haben. 
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5.3 System Nav-File

 

In	der	Systemfile	werden	alle	anderen	Punkte	des	Templates	definiert.

Die	Struktur	bzw.	der	Aufbau,	darf	nicht	verändert	werden,	sonst	funktioniert	das	Template	nicht	mehr.	

Ab Version 
0.9.6

Im System-Nav-File fehlt der Eintrag für „header/User“ und für „navigation“.

Keine Kompatiblität zu ≤ 0.9.5; muss bei Bedarf angepasst(gelöscht) werden!

Für	einige	spezielle	Änderungen	muss	man	in	den	Text	Editor	gehen,	da	das	Auswahlfenster	des	NavFile	
Editors	nicht	alle	Eingaben	annimmt.
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Erklärung	des	Aufbaus:		

5.3.1 Header

1. Überschrift des Templates 

2.	 Logo	auf	der	Rechten	Seite	

3.	 Logo	auf	der	Linken	Seite	 
Als	Bilder	können	zum	Beispiel	SVG,	PNG,	GIF	oder	JPEG	verwendet	werden.	 
Bei	Pixelfesten	Bildern	wie	PNG,GIF	oder	JPEG	sollte	die	Höhe	bei	50	Pixel	liegen. 
Sind	keine	Bilder	gewünscht,	dann	trägt	man	stattdessen	„null“	oder	„none“	ins	Feld	„ord“	ein

5.3.2 Quickmenu 

4.	 Benennung	und	Link	zur	Alarmliste	

5.	 Benennung	und	Link	zur	History	

6.	 Benennung	und	Link	zur	Benutzerverwaltung	

7.	 Benennung	und	Link	zur	Suchfunktion1 

8.	 Benennung	und	Link	zur	Info	

Möchte	man	einen	Punkt	des	Quickmenu	nicht	verwenden	bzw.	ausblenden,	dann	trägt	man	stattdessen	
„null“	oder	„none“	ins	Feld	„ord“	ein.	

1 Anmerkung: Suchfunktion dient zum Suchen von Elementen mithilfe der Tagging-Funktionalität. Wird die Funktion nicht benötigt, kann Sie auch einfach deaktiviert werden.



Saia Burgess Controls14 |

27-670 GER04 – Software Handbuch – Saia PCD Supervisor - Device-Template

5.3.3 Alarmlist

Es	gibt	5	vorgefertigte	Alarmlisten	(oben	Dargestellt	von	9-13).	
1.	 Im	ersten	obersten	Eintrag	wird	der	Name	der	Liste	so	wie	die	Verlinkung	zur	Alarmconsole	(Con-

soleRecipient)	angegeben. 
Möchte	man	eine	Alarmliste	nicht	verwenden	bzw.	ausblenden,	dann	trägt	man	„null“	oder	„none“	
ins	Feld	„ord“	ein.	 
In	den	3	Feldern	unterhalb	der	Alarmliste	kann	man	zusätzliche	Optionen	festlegen.	Der	Name	hat	
dabei	keine	Relevanz,	nur	das	Feld	„Ord“.	

2.	 Im	ersten	Unterfeld	wird	der	Pfad	der	dazugehörigen	Alarmklasse	definiert.	
3.	 Im	zweiten	Unterfeld	kann	eine	Zeit	eingestellt	werden,	in	welchem	Intervall	das	Makro	bei	neuen	

Alarmen	Blinken	soll.	Will	man	das	nicht,	dann	trägt	man	„null“	oder	„none“	ins	Feld	„ord“	ein.	
4.	 Im	3.	Feld	kann	definiert	werden,	welche	Farbe	das	Alarmfeld	bekommt,	wenn	ein	Alarm	vorhan-

den ist.  
Die	Farben	können	nach	HTML/CSS	Standard	definiert	werden.	
Siehe	hierzu:	
https://www.w3schools.com/cssref/css_colors_legal.asp 
https://www.w3schools.com/colors/colors_names.asp 

Die	folgenden	Definitionen	sind	daher	möglich:
- Hexadezimale Farbangabe

Eine	hexadezimale	Farbe	wird	angegeben	mit:	#RRGGBB,	wobei	die	hexadezimalen	Ganzzah-
len	RR	(rot),	GG	(grün)	und	BB	(blau)	die	Komponenten	der	Farbe	angeben.	Alle	Werte	müssen	
zwischen	00	und	FF	liegen.
#ff0000	Rot
#00ff00	Grün
#0000ff	Blau

- RGB Farben
Ein	RGB-Farbwert	wird	mit	der	Funktion	rgb	()	angegeben,	die	folgende	Syntax	aufweist:	
rgb(red,	green,	blue)
Jeder	Parameter	(Rot,	Grün	und	Blau)	definiert	die	Intensität	der	Farbe	und	kann	eine	ganze	
Zahl	zwischen	0	und	255	oder	ein	Prozentwert	(von	0%	bis	100%)	sein.	
Beispielsweise	wird	der	Wert	für	rgb	(0,0,255)	als	blau	dargestellt,	da	der	Parameter	blue	auf	
den	höchsten	Wert	(255)	und	die	anderen	auf	0	gesetzt	sind.
Die	folgenden	Werte	definieren	auch	die	gleiche	Farbe:	rgb	(0,0,255)	und	rgb	(0%,0%,100%).
-	 Vordefinierte	Browserübergreifende	Farbnamen	

https://www.w3schools.com/colors/colors_names.asp 

- UVM. Siehe Links 

https://www.w3schools.com/cssref/css_colors_legal.asp
https://www.w3schools.com/colors/colors_names.asp
https://www.w3schools.com/colors/colors_names.asp
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5.3.4 Datapoints

Für	alle	Werte	gilt:	Möchte	man	diese	nicht	anzeigen,	dann	trägt	man	„null“	oder	„none“	ins	Feld	„ord“	ein.

1.	 Im	Feld	„Ord“	von	„Out	Temperature“,	kann	ein	Datenpunkt	für	die	Außentemperatur	eingetragen	
werden.

2.	 Im	Feld	„Ord“	von	„Out	humidity“,	kann	ein	Datenpunkt	für	die	Außenfeuchte	eingetragen	werden.	

3.	 Im	Feld	„Ord“	von	„Weather“,	kann	ein	Datenpunkt	für	den	Wetterstatus	eingetragen	werden.	

4.	 Im	Feld	„Ord“	von	„Nighttime“,	kann	ein	Datenpunkt	für	den	Status	von	Tag	und	Nacht,	der	Wetter-
anzeige	eingetragen	werden.

Nähere	Details	Siehe	Kapitel	9	„Anbindung	einer	Wetterstation	(BETA)“.
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6. Besonderheiten auf PX Seiten
6.1.	 Verwenden	von	Buttons	in	Verbindung	mit	dem	Device	Template
Um	auf	einer	PX	Seite	in	Verbindung	mit	dem	Device	Template	zu	navigieren,	müssen	Navigations-But-
tons	eine	zusätzliche	Option	aufweisen:	„|view:?fullScreen=true“	oder	„?fullScreen=true“.

1.	Als	erstes	zieht	man	sich	einen	HyperlinkButton	aus	der	kitPx	Palette	auf	die	PX	Seite.	

2.In	den	Properties	müssen	wir	einen	hyperlink	definieren	auf	die	Zielseite:	
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3.	Öffnen	Sie	die	„hyperlink“	Option:

4.	Dann	definieren	wir	Sie	den	Ord	wie	üblich	(1).

Danach	klicken	Sie	auf	die	zwei	Pfeile	(2):

5.		Im	darauffolgenden	Fester	tragen	wir	nun	ins	Feld	Key	„fullScreen“	und	ins	Feld	Value	„true“:

6.	Das	Fenster	kann	nun	mit	“OK”	bestätigt	werden

Daraufhin	können	Sie	die	Änderung	hier	sehen.	Bestätigen	Sie	wieder	mit	“OK”.	

Im	Feld	„Hyperlink“	sehen	Sie	die	Änderung	nun	auch.
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7. Übersetzung der Standardtexte
Im	Ordner	„system“	findet	man	eine	Datei	lang.xml in	dieser	können	zusätzliche	Sprachen	bei	Bedarf	
definiert	werden.

 

 

Einfach	den	Text-Tag	(<text	…>)	kopieren	und	unter	“lang“	die	Sprache	definieren	und	unter	„translation“	
den	Text	in	der	jeweiligen	Sprache	definieren.	

Hierzu	gibt	es	bereits	in	Beispiel	Deutsch,	Englisch,	Französisch	und	Italienisch.

Ist	eine	Sprache	nicht	definiert,	dann	wird	automatisch,	dass	Englische	Original	verwendet.	
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8. Ändern der Bilder
!Erst	ab	Version	1.0.11	möglich!

Zum	Ändern	der	Bilder	gibt	es	eine	Datei	unter	„Scripts\theme.js“

Dort	finden	sich	alle	Pfade	zu	den	verwendeten	Bildern.

Diese	können	individuell	angepasst	werden.
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9. Anbindung einer Wetterstation
!Erst	ab	v1.0.21	möglich!

In	den	NAV-Dateien	im	System	Pfad	gibt	es	unter	Datapoints	zwei	neue	Datenpunkte.

Einen	für	den	aktuellen	Wetterstatus	und	einen	Für	Tag	und	Nacht.

Diese	können	folgendermaßen	an	eine	Wetterfunktion	angebunden	werden:

Ist	keine	Wetter	Funktion	gewünscht,	dann	kann	der	Datenpunkt	in	der	NAV	File	mit	„none“	oder	„null“	
beschrieben werden.

Der	erste	Datenpunkt	definiert	den	Wetterstatus	in	Form	eines	EnumWritable.

Die	Wetterstatis	sind	am	Beispiel	des	WetterService	von	Niagara	entstanden.

Theoretisch	kann	jeder	Wetterdienst	angebunden	werden,	wichtig	ist	nur,	dass	der	Status	über	einen	
Zahlenwert	übertragen	wird.

Über	den	Zahlenwert,	wird	der	Wetterstatus	an	ein	Schlüsselwort	gebunden.

Dieses	Schlüsselwort	dient	dann	zum	Anbinden	an	eine	Wetter	Symbol	und	an	einen	Sprachabhängigen	
Text	(Näheres	siehe	weitere	Kapitel).

Ist	die	Zuordnung	des	Wetterstatus	zu	den	vordefinierten	Zahlenwerten	nicht	identisch,	dann	kann	diese	
angepasst	oder	erweitert	werden.

Hierführ	gibt	es	nachfolgend	mehrere	Punkte	welche	beachtet	werden	müssen.
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9.1.	 Zuordnung	der	Schlüsselwörter	zu	Zahlenwerten:
Zu	finden	in	der	Datei	„scripts/theme.js“

Hier	kann	die	Reihenfolge	durch	tauschen	der	Zahlen	(in	Eckiger	Klammer)	oder	durch	tauschen	der	
Schlüsselwörter	(Text	in	Anführungszeichen	nach	dem	„=“-Zeichen)	geändert	werden.

Auch	können	neue	Situationen	hinzugefügt	werden	indem	die	Liste	fortgeführt	wird.

Wichtig	ist	hier	nur,	dass	die	Zahl	in	der	Eckigen	Klammer	fortlaufend	durchnummeriert	ist.

Dopplungen	darf	es	nicht	geben.
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9.2.	 Zuordnung	der	Schlüsselwörter	an	Bilder
Zu	finden	in	der	Datei	„scripts/theme.js“

Es	gibt	je	einen	Bereich,	für	Bilder	welche	während	der	Tagzeit	gezeigt	werden:

Und	einen	Bereich	für	Bilder	welche	während	der	Nacht	angezeigt	werden:	

Am	Anfang	steht	das	bereits	im	vorherigen	Kapitel	genannte	Schlüsselwort	gefolgt	von	einem	Doppel-
punkt.	In	den	Ausführungszeichen	befindet	sich	daraufhin	der	Pfad	zum	dazugehörigen	Bild.



Saia Burgess Controls | 23

27-670 GER04 – Software Handbuch – Saia PCD Supervisor - Device-Template

9.3.	 Zuordnung	der	Schlüsselwörter	an	einen	Sprachabhängigen	Text
Sprachabhängige	Texte	sind	in	der	Datei	„system/lang.xml“	definiert.

Im	„textBlock“	ist	unter	„id“	das	Schlüsselwort	angegeben.

Darunterliegend	sind	in	den	„text“-Tags	jeweils	unter	„lang“,	die	Sprache	definiert	und	unter	„translation“	
der	dazugehörige	Text.

Erweiterungen	können	gemacht	werden,	indem	ein	„textblock“	kopiert	wird.

Beginnend	mit	„<textBlock	id=‘Schlüsselwort‘>“	und	Endend	mit	„</textBlock>“

Dazwischen	sind	jeweils	die	texte	in	den	jeweiligen	Sprachen:

„<text	lang=‘Sprache‘	translation=‘Text‘/>

10 Spezielle Anpassungen am Menü
Unter	Scripts\createMenu.js	können	diverse	Optionen	geändert	werden.	

Dies wird dort auch erklärt. 

Möchte	man	beim	Öffnen	der	Seite	im	Browser,	dass	das	Menü	bereits	aufgeklappt	ist,	dann	muss	man	
beim	Eintrag	“//jPM.open(false);”	die	Auskommentieung	entfernen,	also	die	zwei	Schrägstriche	am	An-
fang	entfernen	(Siehe	Bild).	
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11. Spezielle Anpassungen an Farben oder am Style
Es	gibt	Wege	wie	sich	das	Aussehen	der	Applikation	anpassen	lässt.

Grundsätzlich	sollte	man	ein	wenig	mit	HTML	und	CSS	vertraut	sein	bzw.	sich	gegebenenfalls	einlesen.

Im	Internet	gibt	es	zu	jeder	Funktionalität	entsprechende	Erklärungen.	

Gehen Sie in Ihren Browser und rufen Sie das Station Template auf. 

Wechseln	Sie	in	den	Entwickler-Modus	(bei	Chrome	die	Taste	F12	drücken)	und	gehen	Sie	in	den	Reiter	
Elemente.	Wenn	Sie	jetzt	auf	ein	Element	im	Menü	rechts	klicken,	dann	wird	automatisch	im	Code	auf	
den	entsprechenden	Bereich	gesprungen.	

Sie	können	hier	nun	auf	der	rechten	Seite	direkt	die	Farben	über	eine	Farbauswahl	anpassen	und	sehen	
direkt	live	das	Ergebnis:
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Das	Ergebnis	tragen	Sie	einfach	in	die	stylesheet.css	ein	und	speichern	dies.	

Wo	der	Eintrag	zu	finden	ist,	wird	hier	angezeigt:
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11.1. Änderungen Markieren
Um	Änderungen	später	leichter	wiederzufinden,	empfiehlt	es	sich,	diese	in	den	Dateien	mit	Kommenta-
ren	zu	versehen.

In	.html,	.xml	und	.nav	Dateien	folgendermaßen:	„<!--Author:	Kommentar	-->“

In	.css	Dateien	folgendermaßen:	/*Author:	Kommentar	*/

In	.js	Dateien	folgendermaßen:	//	Author:	Kommentar
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12. Debugging
Bei	Problemen	ist	es	für	Supportzwecke	besonders	wichtig	einen	Auszug/Screenshot	aus	der	Console	
zu	bekommen.	Hier	werden	möglicherweise	Fehler	dargestellt,	aber	auch	Versionshinweise	zur	verwen-
deten	Version	(erst	ab	v1.1.0).

Beispielsweise	in	Chrome	kann	man	die	Konsole	für	das	Debugging	verwenden:

 

Dann	erhält	man	eine	halbwegs	eindeutige	Fehlermeldungen,	falls	etwas	Falsches	erkannt	wird:

 

Werden	keine	Nav-Files	gefunden	und	auch	nicht	die	default-Files,	dann	kommt	sogar	ein	Popup:
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!	Wird	ein	Ordner	umbenannt	müssen	in	der	scripts/theme.js	die	Pfade	angepasst	werden!
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13. Update des DeviceTemplate von älterer Version
13.1. Update von Version v0.9.6 und älter

Für ein Update werden alle Dateien und Ordner, 
außer	die	„Nav-Dateien“	unter	„system“	und	
„user“,	ausgetauscht	bzw.	überschrieben	(Rot	
markiert).
Alle blau markierten Dateien funktionieren mit 
dieser	Version	nicht	mehr!
Änderungen	in	diesen	Dateien	müssen	mit	der	
alten	Datei	abgeglichen	und	übernommen	wer-
den. 

ACHTUNG: Das	Update	betrifft	nur	den	Inhalt	des	Ordners	„sbcDevice“!	
Alle	anderen	Dateien	dürfen	nicht	überschrieben	werden!

Wurden	spezielle	Änderungen	innerhalb	der	rot	markierten	Dateien	vorgenommen,	dann	müssen	diese	
in die neuen Dateien übernommen werden.
Hier	empfiehlt	es	sich,	diese	Änderungen	per	Komentar	zu	markieren,	um	sie	später	wiederzufinden	(Sie-
he	Ende	von	Kapitel	11.1).
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13.2.	Update	von	Version	v0.9.7	bis	v1.0.8	auf	v1.1.0	oder	höher

Für ein Update werden alle Dateien und Ordner, 
außer	die	„Nav-Dateien“	unter	„system“	und	
„user“,	ausgetauscht	bzw.	überschrieben	(Rot	
markiert).
Alle blau markierten Dateien funktionieren 
grundsätzlich	weiterhin	(abwärtskompatibel),	
allerdings	gibt	es	hier	in	der	NAV-Datei	unter	
dem	Punkt	„datapoints“	neue	Unterpunkte,	für	
die Aussenfeuchte und das Wetter.

ACHTUNG: Das	Update	betrifft	nur	
den Inhalt des Ordners 
„sbcDevice“!	
Alle anderen Dateien 
dürfen nicht überschrie-
ben	werden!

Sind	diese	Funktionen	gewünscht,	müssen	diese	Einträge	hinzugefügt	oder	ergänzt	werden.
Mit	diesen	Punkten	gibt	es	die	Möglichkeit	zusätzlich	zur	Außentemperatur,	auch	die	Außenfeuchte	oder	
einen	Wetterdienst	anzubinden.

Wurden	spezielle	Änderungen	innerhalb	der	rot	markierten	Dateien	vorgenommen,	dann	müssen	diese	
in die neuen Dateien übernommen werden.
Hier	empfiehlt	sich,	diese	Änderungen	per	Kommentar	zu	markieren,	um	sie	später	wiederzufinden	(Sie-
he	Ende	von	Kapitel	11.1).	
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13.3.	Update	von	Version	v1.0.9	auf	v1.1.0	oder	höher

Für	ein	Update	werden	alle	Dateien	und	Ordner,	außer	
die	„Nav-Dateien“	unter	„system“	und	„user“,	sowie	
unter	„scripts“	die	datei	„theme.js“	ausgetauscht	bzw.	
überschrieben	(Rot	markiert).
Alle	blau	markierten	Dateien	funktionieren	grundsätz-
lich	weiterhin,	allerdings	gibt	es	hier	in	der	NAV-Datei	
unter	dem	Punkt	„datapoints“	neue	Unterpunkte,	für	die	
Aussenfeuchte und das Wetter.

ACHTUNG: Das	Update	betrifft	nur	den	
Inhalt	des	Ordners	„sbcDevice“!	
Alle anderen Dateien dürfen 
nicht	überschrieben	werden!

Sind	diese	Funktionen	gewünscht,	müssen	diese	Einträge	hinzugefügt	oder	ergänzt	werden.
Mit	diesen	Punkten	gibt	es	die	Möglichkeit	zusätzlich	zur	Außentemperatur,	auch	die	Außenfeuchte	oder	
einen	Wetterdienst	anzubinden.

 

Änderungen	in	der	Datei	„scripts/theme.js“	(Grün	markiert)	müssen	gegebenenfalls	in	die	neue	Datei	
übernommen	werden.	Falls	es	keine	Veränderungen	gab,	kann	diese	direkt	überschrieben	werden.	
Wurden	spezielle	Änderungen	innerhalb	der	rot	markierten	Dateien	vorgenommen,	dann	müssen	diese	
in die neuen Dateien übernommen werden.
Hier	empfiehlt	sich,	diese	Änderungen	per	Kommentar	zu	markieren,	um	sie	später	wiederzufinden	(Sie-
he	Ende	von	Kapitel	11.1).	
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